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E in gan g s 
dar f ich die 
Hoffnung aus-
sprechen, dass 
d i e  F e r i e n - 

und Urlaubswochen für unsere 
Gemeindebürger in ihrem Sinne 
verlaufen sind und Kraft für die 
kommenden Monate geschöpft 
werden konnte.

Die Daheimweilenden erlebten 
eine gemischte Wettersituation. 
Nach schwachem Beginn kam in 
der Mittelphase der Sommer auf 
Touren, der anschließende Au-
gust hat nur wenige Sommer-
freuden geboten. Das hat sich 

auch auf den Badebetrieb ausge-
wirkt, die Anzahl der Badetage 
ist nicht überwältigend.

Die angekündigte  E rhö-
hung der Attraktivität unse-
res Schwimmbades ist seit dem 
15. Juli Wirklichkeit geworden. 
Sehr zur Freude unserer jungen 
Gemeindebürger fand an diesem 
Tag die Eröffnung des Beach-
volleyballplatz statt. Nach ei-
ner kurzen intensiven Arbeits-
phase war das Werk vollendet 
und konnte als erstes Projekt 
der Dorferneuerung Edlitz seiner 
Bestimmung übergeben werden. 
Dass die neue Sportstätte ein 
Schritt in die richtige Richtung 
darstellt, beweist die erfreuliche 
Tatsache des regen Zuspruchs 

während und auch außerhalb 
der Badeöffnungszeiten.

Ein weiteres erfreuliches Er-
eignis fand vor 
wenigen Tagen 
stat t . Unsere 
freiwillige Feu-
erwehr konnte 
ein neues Kom-
mandofahrzeug 
in den Dienst 
stellen. So ge-
s chehen am 
17. September. 
Nach der sonn-

täglichen Messe wurde das neue 
Fahrzeug durch unseren Pfar-
rer Ulrich in einem Festakt im 
Beisein von Prominenz aus Po-
litik, Gemeinde, Nachbarweh-
ren und zahlreichen Bürgerin-
nen und Bürgern gesegnet. Dazu 
herzliche Gratulation und ein 
Gut Wehr.

Die Ausweitung der Sied-
lungsräume erfordert eine Über-
arbeitung bzw. Neuerstellung 
von Gefahrenzonenplänen. Dies 
geschieht mit dem Projekt Na-
turgefahrenmanagement BUWE-
LA für die Region Bucklige Welt- 
Wechselland. Das Projekt startet 
im Oktober 2006 und wird durch 
die Wildbach- und Lawinenver-
bauung, Gebietsbauleitung Bur-
genland und NÖ Süd, abgewi-
ckelt.

Für die bevorstehende Herbst-
zeit ergehen die besten Wünsche 
von mir an alle Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Manfred Schuh

Liebe Edlitzerinnen, liebe Edlitzer!

Ein wichtiger Termin für alle Bürger der Nation steht unmittelbar 
bevor. Am 1. Oktober werden die Staatsbürger zur Wahl zum National-
rat aufgerufen. Jeder Bürger des Landes kann mit seiner Stimme mit-
bestimmen. Nützen wir alle diesen Termin und gehen wir am Wahltag 
zur Wahlurne. Diese Bitte an unsere wahlberechtigten Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger wird von mir ausgesprochen.

Amtliche Mitteilung | Postentgelt bar bezahlt
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Mitteilungen aus der Gemeindestube

Impressum
Für den Inhalt verantwortlich ist Bürgermeister Manfred Schuh. Vervielfältigung im Eigenverfahren.

Nationalratswahl am 1. Oktober 
2006

Der Nationalrat hat in seiner Sitzung am 27. Ju-
li 2006 seine Auflösung beschlossen. Gleichzei-
tig wurde das Auflösungsgesetz der Bundesregie-
rung, mit der die Nationalratswahl ausgeschrieben 
wird, verabschiedet. In dieser Verordnung ist der 
Wahltag mit 1. Oktober 2006 festgelegt, als Stich-
tag wurde der 1. August 2006 festgelegt.

Für die Wählerinnen und Wähler der Gemeinde 
Edlitz sind folgende Informationen zu beachten:

Wahlberechtigung: Alle Personen, die spätestens 
am 1. Oktober 2006 das 18. Lebensjahr vollendet 

haben, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind 
und im Wählerverzeichnis einer österreichischen 
Gemeinde aufscheinen.

Wahlkarten: Diese sind bis einschließlich 28. 
September 2006 am Gemeindeamt zu beantragen.

Bettlägerige: Diese können den Besuch der be-
sonderen Wahlkommission am Gemeindeamt bis 
spätestens 28. September 2006 beantragen.

Wahlzeit: Das Wahllokal im Edlitzer Gemeinde-
amt ist am Wahltag von 8 bis 15 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Verlautbarungen oder wenden Sie sich 
an das Gemeindeamt.

Gemeindeprojekte

Wegebau
Die Arbeiten an der Panoramastraße im Be-

reich Prägart – Winterhof – Grub konnten im Ju-
li durchgeführt werden. Im Bereich der querenden 
Gas-Pipeline sind zwei kurze Bereiche offen geblie-
ben, diese werden demnächst geschlossen.

Veranstaltungsplatz

Das Objekt am Veranstaltungsplatz wurde im 
äußeren Erscheinungsbild verbessert. So wurde die 
Fassade mit Farbe versehen und die Holzkonstruk-
tion mit neuem Anstrich geschützt. Die Arbeiten 
für den Holzanstrich wurde von unserer Maler-
meister Ernst Lakinger gratis durchgeführt, dafür 
sprechen wir den Ausführenden den herzlichen 
Dank aus.

Erneuerungsbedürftig war auch die Grube für 
den jährlichen Maibaum. Eine Neuherstellung er-
folgte ebenfalls im Juli. Gleichzeitig wurden auch 
Fundamente für eine Erweiterung der Überdachung 
hergestellt.

Regionales Bildungswerk Region 
Bucklige Welt

Das Bildungs- und Veranstaltungsprogramm 
des Regionalen Bildungswerkes Bucklige Welt für 
Herbst/Winter 06/07 wurde allen Haushalten erst-
mals auf den Postweg zugestellt. Wenn sie weite-
re Exemplare der Broschüre benötigen, wenden Sie 
sich bitte an das Gemeindeamt oder direkt an das 
Regionale Bildungswerk Bucklige Welt, Ransdorf 
20, 2813 Lichtenegg, Tel: 02643 / 7010-20, Fax: DW 
32, E-Mail: bhw@buckligewelt.at

Sondermüllsammlung

Der AWV Grimmenstein-Edlitz-Thomasberg als 
Betreiber des Altstoffsammelzentrums bietet einen 
weiteren Termin zur Entsorgung von Sondermüll 
und Problemstoffen an.

Dieser ist am 6. Oktober zwischen 9 und 15 Uhr 
anberaumt.
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Ausgenommen von der Sammlung sind Autobat-
terien, diese sind im Fachhandel zu entsorgen.

Beispielhaft seien hier einige Problemstoffe ge-
nannt:
Feste Stoffe wie Fette, Kitte, Farben, Kleber.
Flüssige Stoffe wie Öle, Putzmittel.
Chemikalien wie Säuren, Laugen, Entkalker, Grill-

reiniger, Pflanzenschutzmittel.
Gifthaltige Abfälle wie Gasflaschen, Feuerlöscher, 

Spraydosen.
Altmedikamente als Tabletten, Salben, Säfte, Sprit-

zen.
Batterien aus Geräten, Akkus und Knopfbatterien 

Schwermetalle wie Quecksilber, Kadmium- Zink- 
und Bleiabfälle.
Altöl von Motoren und Getriebe wird nicht an-

genommen, dieses ist vom Handel zu entsorgen. 
Kühlgeräte werden bei der Sperrmüllsammlung 
entsorgt.

Für den Gartenfreund

Der NÖ Heckentag 2006 wird am 4. November 
abgehalten. Gartenfreunde können auch heuer wie-
der aus einem reichhaltigen Angebot regionstypi-
scher Wildsträucher und Obstbäume auswählen – 
und das zu besonders günstigen Preisen!

Für die Bestellung stehen Ihnen im Gemeindeamt 
weitere Unterlagen wie Produktübersicht, Bestell-
schein und Preisliste zur Verfügung. Bitte wenden 
Sie sich an das Bürgerservice im Gemeindeamt. 
Letzter Bestelltermin ist der 20. Oktober.

Infobroschüren und Bestellformulare können 
Sie auch telefonisch anfordern unter 02952 / 30260-
5151 oder per E-Mail office@heckentag.at anfor-
dern. Bestellungen sind auch direkt über die Inter-
netadresse www.heckentag.at möglich.

Heizkostenzuschuss

Laut Beschluss der NÖ-Landesregierung wird 
auch heuer ein einmaliger Heizkostenzuschuss so-
zial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern gewährt. Der Zuschuss wurde vom 
Land erhöht und beträgt nunmehr € 100,—.

Der Antrag dazu kann am Gemeindeamt gestellt 
werden. Die Auszahlung erfolgt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung direkt.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
- Ausgleichszulagenbezieherinnen und Bezieher

- Bezieherinnen und Bezieher einer Mindestpension 
nach §293 ASVG

- Bezieherinnen und Bezieher einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssu-
chend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld 
oder Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt

- Bezieherinnen und Bezieher von Kinderbetreu-
ungsgeld, deren Familieneinkommen den jewei-
ligen Ausgleichzulagenrichtsatz nicht übersteigt 
oder deren Familien, die im September 2006 
oder danach die NÖ Familienbeihilfe beziehen

- Sonstige Einkommensbezieherinnen und Bezieher, 
deren Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichzulagenrichtsatz nicht übersteigt

Zivilschutz – Probealarm

Der alljährliche Zivilschutz-Probealarm findet 
heuer österreichweit am Samstag, 7. Oktober mit-
tags von 12 bis 13 Uhr statt. Der angekündigte Pro-
bealarm dient der Überprüfung der Sirenenanlagen 
und soll in der Bevölkerung die Bedeutung des Zi-
vilschutzes in Erinnerung bringen.

Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel 
des Zivilschutzes. Die Sirenensignale und ihre Be-
deutung sind in den Telefonbüchern der einzelnen 
Bundesländer abgedruckt und erläutert.

Folienentsorgung

Die Entsorgung von Folien und Siloplanen durch 
den Maschinenring wird am 23. November erfol-
gen. Es werden auch Netze entgegen genommen. 
Anzuliefern sind die vorgenannten Produkte am 
genannten Tag bis spätestens um 17 Uhr.

Krippenbaukurs

Dieser findet im Werkraum der HS Edlitz statt. 
Der Termin wird nach Vereinbarung im Oktober 
oder November festgelegt. Es wird ein Unkosten-
beitrag von € 50,— eingehoben. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 8 begrenzt. Informationen und Anmel-
dung bei Thomas Koschat, Tel.: 0664 / 8741427 oder 
E-Mail: koschlauf@gmx.at.
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Sommererlebnis Edlitz 2006
Spiel, Spaß, Erbauung, Entspannung oder 

schlicht Vergnügen, das sollte wie in den vergan-
genen Jahren auch das Sommererlebnis Edlitz den 
hier Verweilenden bieten. Ein dicht besetzter Ver-
anstaltungsreigen sollte dazu verhelfen. Unsere 
jungen Bürger werden sich an die ihnen zugedach-
ten Veranstaltungen noch lebhaft erinnern können. 
Sei es das Wettschwimmen, das Fußballcamp — lei-
der teilweise der schlechten Witterung zum Opfer 
gefallen — oder die Schnitzeljagd quer durch den 
Ort. Und alle sind mit einem Preis für ihre Teilnah-
me belohnt worden.

Der kulturelle Teil war sehr stark von musika-
lischen Darbietungen geprägt. Dafür sorgte Artes 
Iuventutis, wie auch schon die Jahre davor, mit 
mehreren Darbietungen im Rahmen des Jugend-
musikcamps und des Jazz-Folk-Klezmer Kurses. 
Die Trachtenkapelle unterhielt, gemeinsam mit dem 
Männergesangverein, bei ihrem Abendkonzert. Tags 
darauf wurde ein zünftiger Frühschoppen mit flot-
ter Musik den zahlreichen Zuhörern geboten. Li-
terarisches und musikalisches — wohl abgestimmt 

— konnte beim Literaturnachmittag des Dr. Hans 
Lampalzer Literaturkreis Edlitz die Zuhörer in den 
Bann ziehen. Das gesellige und gemütliche Beisam-
mensitzen zur Entspannung kam nicht zu kurz, das 
konnte bei mehreren Terminen gepflogen werden.

Allen Organisatoren und Helfern, die am zu Stan-
de kommen der Veranstaltungen mitgewirkt haben, 
gilt der aufrichtige Dank für ihren Einsatz und ihr 
Bemühen. Auch den Besuchern und Teilnehmern 
gebührt unser Dank, ihr Interesse belebt das Ge-
meindeleben.

Seniorenausflug 2006

Wenn Engel reisen, zeigt sich auch das Wetter 
von seiner besten Seite. So geschehen am 24. Au-
gust, als unsere Senioren nachmittags mit dem tra-
ditionellen Ausflug unterwegs waren. Erstes Ziel 
war das Wienerwaldmuseum in Eichgraben. Dort 
wurden interessante Einblicke in die frühe Ge-
schichte, Geologie, Handwerk und Lebensweise 
der neueren Zeit dieser Region vermittelt. Bei der 
Rückfahrt wurde in Perchtoldsdorf ein Zwischen-
stopp eingelegt und beim Heurigen für das leibli-
che Wohl gesorgt. Eine g‘schmackige Brettljause 

und ein feines Tröpferl verhalf zu einem geselli-
gen Beisammensein. Dieses wurde durch die auch 
schon traditionelle Bürgermeistermusik unterstützt. 
Zufrieden und wohlbehalten kehrten unsere Senio-
ren abends in unsere Gemeinde zurück.

Eröffnung Beachvolleyballplatz

15. Juli — ein wichtiger Termin in Edlitz. Von 
unserem neuen Verein Dorferneuerung Edlitz, der 
den Beachvolleyballplatz als erstes Projekt mitge-
staltete, wurde eine Eröffnungsveranstaltung or-
ganisiert, zu dem alle sportinteressierten Bür-
ger eingeladen waren. Und nach der Segnung der 
Sportstätte durch Pfarrer Ulrich wurde diese so-
gleich ausgiebig genützt. Zwölf Teams beteilig-
ten sich an einem Turnier und lieferten sich am-
bitionierte Kämpfe vor zahlreichem Publikum um 
die Plätze. Eine von unserem Gastronom Roland 
Gauss, der auch Obmann der Dorferneuerung ist, 
perfekt gestaltete Verköstigung kam bei Zuseher 
und Sportler so gut an, dass man nach Turnierende 
noch bis in die späten Abendstunden dieses Ange-
bot in Anspruch nahm.

Aus dem Gemeindegeschehen


